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Niederschrift 

Öffentlicher Teil 

Hönow  22/2011/08-14 

Gremium Ortsbeirat Hönow 
Sitzung am: Mittwoch, 27.04.2011 
Sitzungsort Vereinshaus der Gartenfreunde Hönow e.V., Thälmannstr. 21, 

15366 Hoppegarten 

Beginn:  19:00 Uhr   Ende:  20:30 Uhr 

anwesend: 

Ortsvorsteher 
Herr Rainer Voggenreiter  
Ortsbeiratsmitglied(er) 
Frau Helga Hummel  
Herr Heinz Köbke  
Herr Dieter Lämpe  
Herr Norbert Norden  
Herr Philipp Vogel  
Herr Torsten Zellmer  
Schriftführer(in) 
Herr Dr. Dr. sc. Peter Ködderitzsch  
Gäste 
Herr Klaus Ahrens  
Herr Peter Beisbier  
Frau Sabine Beisbier  
Herr Burghard 

abwesend: 

stellv. Ortsvorsteher(in) 
Herr Christian Klahr entschuldigtes Fehlen 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der An-
wesenheit 

2  Feststellung der Tagesordnung, ggf. Beschlussfassung 
über eine Änderung 

2.1  Feststellung von Ausschließungsgründen 
3  Entscheidung über mögliche Einwendungen zur Nieder-

schrift vom 09.03.2011 und 23.03.2011 
4  Vorbereitung und Durchführung der Siedlertage in 
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Hönow 
5  Diskussion und Abstimmung über "Auszeichnungstro-

phäe Form RD" des Ortsbeirates Hönow 
6  Stand über die Entwicklung Bauernfest 
7  Diskussion Finanzplan 2011 des Ortsbeirates Hönow 
8  Anfragen der Einwohner 
9  Mitteilungen des Ortsvorstehers 
10  Anfragen der Ortsbeiratsmitglieder 
 

Öffentlicher Teil 

1  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 
Anwesenheit 

   
Durch den Ortsvorsteher wurde die ordnungsgemäße und fristgerechte Ladung der Sit-
zung festgestellt. 
 
 
2  Feststellung der Tagesordnung, ggf. Beschlussfas-

sung über eine Änderung 
   
Die Tagesordnung wurde auf Antrag von Herrn Ahrens um einen Punkt erweitert. Herr 
Ahrens bittet zu den Siedlertagen einige Erläuterungen zu geben.  
Mit dieser Änderung wurde die Tagesordnung festgestellt.  
 
 
2.1  Feststellung von Ausschließungsgründen 
   
Keine 
 
 
3  Entscheidung über mögliche Einwendungen zur Nie-

derschrift vom 09.03.2011 und 23.03.2011 
   
Einwendungen zur Niederschrift vom 09.03.2011 
 
Frau Hummel bittet den Namen von Herrn Witschorek auf die richtige Schreibweise zu 
korrigieren – Herrn Wieczorek.  
Weiterhin findet das Schützenfest zeitgleich mit dem Bauernfest statt. 
 
Mit diesen Änderungen wurde die Niederschrift bestätigt. 
 
4  Vorbereitung und Durchführung der Siedlertage in 

Hönow 
   
Herr Ahrens erläutert, dass bei den Siedlertagen die für die Pfingstfeiertage vorgesehen 
waren, Probleme entstehen. Die Verwaltung lehnt es ab, die Siedlertage zu Pfingsten über 
vier Tage zu gestalten. Bisher waren für das Traditionsfest immer freitags ab 16.00 Uhr bis 
sonntags 18.00 Uhr geplant. Die schutzwürdigen Interessen der Bürger müssen beachtet  
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werden. Auch der Veranstalter wäre daran interessiert, die Siedlertage zu einem späteren 
Zeitpunkt auch im Interesse der Künstler durchzuführen. 
 
Herr Norden: Der Termin Pfingsten wurde wegen des Bauernfestes so früh gelegt und 
vom Ortsbeirat beschlossen.  
 
Herr Zellmer: Der Abstand zum Bauernfest sei ihm zu gering und deshalb wurde Pfings-
ten auserwählt. 
 
Frau Hummel ist verwundert, dass die Verwaltung uns nicht informiert hat, dieses Traditi-
onsfest nicht so zu gestatten wie der Ortsbeirat es einstimmig beschlossen hatte. 
 
Herr Norden versteht nicht, dass das Bauernfest wichtiger sei, als das Traditionsfest der 
Siedlertage.  
 
Herr Ahrens: Feiertage sind immer ein Problem für ein Fest. 
 
Herr Köbke: Wir haben das alles nicht richtig durchdacht. Der Termin zu Pfingsten muss 
korrigiert werden. 
 
Es wurde vom Ortsvorsteher das Rederecht für Herrn Burghard beantragt. Dem wurde 
stattgegeben. 
 
Herr Burghard: Er ist für die Veränderung des Inhalts der Siedlertage. Er erinnert an die 
Lärmschutzfibel an Feiertagen. Zu Feiertagen sollte kein Rummel stattfinden. Die letzten 
Feste, die Herr Horn und Herr Neumann zusammen organisiert haben, seien nicht gut ge-
lungen.  
 
Herr Norden: Er widerspricht der Auffassung von Herrn Burghard, denn Herr Horn und 
Herr Neumann haben nie zusammen die Siedlertage in Hönow gestaltet. Herr Horn steht 
für Professionalität und er ist in Stadt und Land bekannt. 
 
Herr Zellmer: Die Siedlertage waren nicht mehr von der Qualität, wie wir sie uns ge-
wünscht haben.  
 
Herr Norden wiederholt noch einmal seine Auffassung, dass Herr Horn und Co. in den 
letzten vier Jahren auf dem Birkenplatz kein Fest durchgeführt hat. Er ist für die Beibehal-
tung dieses Festes.  
 
Herr Ahrens: Der Veranstalter hat gegenüber der Verwaltung zum Ausdruck gebracht, 
dass er eine hohe Qualität für dieses Traditionsfest anstrebt.  
 
Herr Voggenreiter schlägt vor, folgenden Termin für die Siedlertage vorzusehen:  
 
 Ende Juni bis 17.07.2011. 
 
Der Veranstalter kann selbst entscheiden, zu welchem Zeitpunkt er in diesem Zeitlimit die 
Siedlertage durchführt. Es kam zur Abstimmung: Fünf Ortsbeiratsmitglieder waren für die-
sen Terminvorschlag, drei Ortsbeiratsmitglieder waren dagegen. 
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Sollte der Veranstalter zu diesen Terminen diese Veranstaltung nicht durchführen können, 
gibt es einen zweiten Vorschlag, das dritte Wochenende  
 

im August vom 19. Bis 21.08.2011.   
 

Dafür stimmten drei Ortsbeiratsmitglieder, dagegen fünf. 
 
Herr Norden bittet um Vorlage des Ablaufplanes des Bauernfestes, damit er den Presse-
auftritt vorbereiten kann.   
 
5  Diskussion und Abstimmung über "Auszeichnungs-

trophäe Form RD" des Ortsbeirates Hönow 
   
Herr Ahrens schlägt vor, 20 Exemplare des vorgesehenen Gestaltungselementes, wobei 
jedes Jahr die Gravur neu zu aktualisieren ist.  
 
Herr Köbke: Der Text sollte wie folgt lauten: 
 

Gemeinde Hoppegarten, Ortsteil Hönow mit der jeweiligen Jahreszahl, die einzu-
gravieren ist. 
 

 
 
 
6  Stand über die Entwicklung Bauernfest 
   
Herr Zellmer: Der Antrag für die Gemeinde ist fertig. Am 16.09. wird der gemeinsame 
Umzug mit dem Schützenverein durchgeführt. (Siehe Anlage Ablaufplan zum Bauernfest) 
 
 
7  Diskussion Finanzplan 2011 des Ortsbeirates Hönow 
   
Herr Norden fordert die genaue Abrechnung über die finanziellen Mittel.  
 
Herr Voggenreiter:  Wir haben 6000 Euro im Plan.  

Zusätzlich 1800 Euro für Ehrungen.  
Bisher ausgegeben: 40 Euro für zwei Trauerfälle. 
Ihm fehlen gegenwärtig die Anträge aus Vereinen für das Jahr 2011. 
 

Herr Köbke fordert einen exakten Finanzplan mit Zahlenmaterial und eine Übersicht über 
die Geburtstagsveranstaltungen. Er fordert gleichzeitig einen exakten Kassenabschluss 
bis 31.12.2010. 
 
Herr Norden: Es geht heute um einen genauen Finanzplan. 
 
Herr Vogel: Er ist gegen einen Plan. Es könnten ja neue Vereine kommen, um Geld zu 
verlangen. 
 
Herr Norden: Wir unterliegen den Formvorschriften. Deshalb ist der Vorschlag von Herrn 
Vogel nicht zu akzeptieren. 
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Herr Köbke erklärt sich bereit, einen exakten Finanzplan für 2011 vorzulegen. 
 
8  Anfragen der Einwohner 
   
Herr Burghard: An den Hauptwegen des Birkenplatzes befindet sich Hundekot. Er bittet 
um die Aufstellung von Hundetoiletten. 
 
Herr Ahrens prüft den Vorschlag von Hundetoiletten, aber der Birkenplatz darf nicht Aus-
laufplatz für Hunde sein. Gleichzeitig teilte er mit, dass der Landrat Herr Gernot Schmidt 
den genauen Termin zur Bürgermeisterwahl am 11.09.2011 und die Stichwahl  am 
25.09.2011 nannte. 
 
  
9  Mitteilungen des Ortsvorstehers 
   
Herr Voggenreiter teilte mit, dass er zur Trauerfeier bei Herrn Haase und Frau Hamann 
war. In Hönow war ein schweres Gewitter, dieses hatte zur Folge, dass ein Blitzeinschlag 
in das Reihenhaus der Familie Neubert einen hohen Schaden verursacht hat. Sie be-
kommt eine Ausweichwohnung.  
Herr Voggenreiter teilt mit, dass Herr Toleikis einen Schlaganfall erlitten habe und für 
längere Zeit ausfällt. 
 
10  Anfragen der Ortsbeiratsmitglieder 
   
 
Herr Beisbier: Es wird ein Spendenkonto eingerichtet, in der Märkischen Oderzeitung be-
kanntgegeben, wo jeder Bürger entscheiden kann, dieser Familie zu helfen. 
 
Herr Ahrens: Er war selbst vor Ort und konnte diesen großen Schaden besichtigen. Wir 
haben eine Haushaltsstelle, wo wir gegenwärtig prüfen, in welcher Weise wir der Familie 
Neubert helfen können. Er bedankt sich bei Familie Beisbier, die sehr schnell ihre Hilfe für 
Familie Neubert angeboten haben.  
 
Herr Köbke: Wie von Herrn Dr. Dr. sc. Ködderitzsch informiert, gibt es neben dem Se-
niorenstift in Hönow einen neu errichteten Pavillon, der am 11.05.2011 eröffnet wird. Er 
teilt mit, dass die Chronik über die Entwicklung in Hönow unter der Leitung von Prof. Men-
zel weitergeführt wird. An dieser Chronik arbeitet Herr Köbke und Herr Klahr mit. Sie soll 
bis Ende 2012 unter der Leitung von Herrn Prof. Menzel fertiggestellt sein. (Siehe Anlage 
Hönow im Wandel der Zeiten vom 20.04.2011) 
 
Herr Dr. Dr. sc. Ködderitzsch: Der Ortsbeirat hat vor einem halben Jahr konkrete Vor-
schläge an die Verwaltung gesandt, wie die Verkehrssituation in Hönow verbessert wer-
den kann. Gibt es von Seitens der Verwaltung bereits konkrete Ansätze, um diese schriftli-
chen Vorschläge umzusetzen. 
 
Herr Ahrens: Die Bereiche in der Verwaltung sind informiert und setzen gegenwärtig die 
angesprochenen Probleme um.  
 
Herr Zellmer: Wie sieht es mit Spenden des Ortsbeirates für die Familie Neubert aus? 
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Aus der anschließenden Diskussion wurde festgelegt, in Abstimmung mit der Verwaltung 
dieses Thema zu prüfen.     
 
 
 

 

 

Rainer Voggenreiter  Dr. Dr. sc. Peter Ködderitzsch  
Vorsitzender  
Ortsbeirat Hönow 

Protokoll 
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